„Einführung in die Meteorologie I“ (Smith, Löhnert, Peristeri)

Übungsblatt 2

1. Berechnen Sie allgemein und für (u, v, w) = (10, sinx, 0):
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2. Skizzieren Sie das atmosphärische Skalendiagramm und zeichen Sie typische atmosphärische Bewegungsabläufe ein. Gehen Sie von einem Einsetzen der viskosen Dissipation bei einem Luftvolumen von 1 mm3 aus. Wieviele dieser Volumina müsste man berechnen, um eine vollständige Beschreibung der gesamten (globalen!) Atmosphäre bis 10 km zu erhalten?

3. Führen Sie eine Skalenanalyse mit den Horizontalkomponenten der Navier-Stokes-Gleichung (Bewegungsgleichung für Gase und Flüssigkeiten)
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durch. Berücksichtigen Sie nur die zwei größten Terme. Notieren Sie als Ergebnis den sogenannten geostrophischen Wind.
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